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Angaben zu Allergenen im Offenverkauf



Ziele

• Werden die rechtlichen Anforderungen
bzgl. der Information zu Allergenen im
Offenverkauf erfüllt?

• Hat sich die Situation gegenüber der
Kampagne 2018 verbessert?

• Mindestens 600 Betriebe kontrollieren

Nationale Inspektionskampagne 2024
Angaben zu Allergenen im Offenverkauf

Kampagne 2018
Beanstandungsquote

45%
55%



Gesetzliche Grundlagen

• Art. 10 und 11 LIV: Vorgaben zur Kennzeichnung von Allergenen
• Art. 39 LGV: Sicherstellung der Information bei offen in den Verkehr

gebrachten Lebensmitteln

• Art. 5 LIV: Angaben zu Zutaten, die Allergien oder andere unerwünschte
Reaktionen auslösen können (Anhang 6 LIV), dürfen nur dann mündlich
gemacht werden, wenn:
1. schriftlich gut sichtbar darauf hingewiesen wird, dass die Informationen
mündlich eingeholt werden können,
2. die Informationen dem Personal schriftlich vorliegen oder eine
fachkundige Person sie unmittelbar erteilen kann;
Schriftlich anzubringende Angaben haben in geeigneter Form zu erfolgen.
Anbieter der Gemeinschaftsverpflegung können sie in der Speisekarte oder auf
einem Plakat anbringen. Die geforderten Informationen müssen zum Zeitpunkt
des Anbietens der Ware verfügbar sein.
in Kraft seit 1. Mai 2018
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Wie wird informiert?

In 119 Betrieben (13%)
wurde nicht informiert

80 Betriebe informieren
schriftlich und mündlich
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Beanstandungsquote

74%

26%

Erfolgt die Information zu Zutaten, die Allergien oder andere
unerwünschte Reaktionen auslösen können, korrekt?
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Beanstandungen nach Branche
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Beanstandungsquote

Konformität bei Betrieben, welche
schriftlich informieren

71%

29%
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nicht konform
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Konformität bei Betrieben, welche
mündlich informieren



mündliche Information

schriftlich gut
sichtbarer Hinweis,
dass die Infor-
mationen auch
mündlich eingeholt
werden können
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Informationen liegen
dem Personal
schriftlich vor

eine fachkundige
Person kann sie
unmittelbar erteilen



• 26% der Betriebe erfüllen die rechtlichen Anforderungen bezüglich der
Information zu Allergenen im Offenverkauf nicht.

• In 13% der Betriebe erfolgt keine Information.
• Im 2018 erfüllten 55% der Betriebe die Anforderungen nicht. Dies hat

sich deutlich verbessert.
• Der Hinweis, dass die Infos mündlich eingeholt werden können,  sowie

die Anzahl Betriebe, bei welchen die Informationen dem Personal
schriftlich vorliegen, hat sich deutlich verbessert.

Die rechtskonforme Information von Konsumentinnen und
Konsumenten zu Allergenen im Offenverkauf hat sich seit der
Einführung im 2018 verbessert. Ihr ist Rahmen der Inspektionen aber
auch weiterhin ein Augenmerk zu schenken.

Zusammenfassung & Schlussfolgerungen


